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Medaillenspiegel? Da geht noch was!

Die USA haben dem somalischen Schiedsrichter Omar Abdulkadir Artan die Einreise zur
Fußball-WM verweigert? Spieler aus sogenannten "Drecksloch-Ländern" wurden an der
Grenzkontrolle stundenlang verhört? Und die FIFA besitzt kein Rückgrat, protestiert nicht
dagegen?

Ich bitte Sie, was das Weiße Haus da veranstaltet ist doch stümperhaft. Typisch Trump.
Wären die Amerikaner klug gewesen,  hätten sie kurzerhand dem besten Spieler  jeder
Mannschaft die Einreise verweigert. Zum Beispiel dem Franzosen Kylian Mbappé, dem
Engländer Harry Kane oder im Fall von Deutschland der Wade der Nation, Manuel Neuer.
Sicherheitsgründe findet man schließlich bei jedem, wenn man nur genau genug danach
sucht. Im Handy zum Beispiel, abfällige Facebook-Kommentare über Trump oder die Ver-
wendung des Bomben-Emojis in Whatsapp. Die Brasilianer treten sogar in den ukraini-
schen Nationalfarben an (Blau und Gelb), in den Augen von Putin-Freund Trump zweifel-
los eine gezielte politische Provokation. Das hätte ausgereicht, gleich die ganze brasiliani-
sche Fußballmannschaft  am Flughafen umgehend wieder  in  den Flieger  nach  Rio  de
Janeiro zu setzen.

Ergebnis: Die USA hätten viel größere Chancen auf den Weltmeistertitel gehabt. Einreise-
verweigerung bloß für einen somalischen Schiedsrichter? Dilettantisch.

Ich hoffe, die USA machen es bei der Olympiade 2028 besser, die findet nämlich im kali-
fornischen Los Angeles statt. Ulrike Meyfarth, Hochsprung-Olympiasiegerin von 1972 und
1984, wird dort vermutlich nicht mehr antreten. Keine Gefahr also. Aber würde man etwa
den Jamaikanern die Einreise verweigern, hätten die Amerikaner im 100 m-Lauf viel bes-
sere Siegchancen. Bei der Leichtathletik-WM 2025 in Tokio gingen Gold und Silber in die-
ser Disziplin noch an den Karibikstaat, bei der nächsten Sommerolympiade könnte das
ganz anders aussehen. Medaillenspiegel? Da geht noch was!

Ergebnis: Ein wahrer Goldregen würde auf die USA herabfallen, in diesem Triumph könnte
sich dann Goldliebhaber Trump sonnen. So macht man das. America first! Das IOC? Hätte
bestimmt nichts dagegen.
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